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1158     „ad Munichen“ erste Erwähnung Münchens im „Augsburger  Schied.“

1214       München wird in Urkunden als Stadt bezeichnet

1225	 Erste Erwähnung des „Alten Peter“

1250	 Erste Erwähnung der Jakobskirche der Franziskaner am Anger

1255	 München wird Residenzstadt

1265	 Älteste Urkunde im Stadtarchiv: Kein Bürger darf von der Steuer
             befreit werden
      
1271	 Frauenkirche (Marienkapelle) wird zweite Pfarrkirche

1282	 Bau des Franziskanerkloster am heutigen Max-Joseph-Platz

1286	 Der „Rat“ der Stadt wird erstmals erwähnt

1294	 Das Augustinerkloster wird gegründet

1314	 Ludwig der Bayer wird in Aachen zum deutschen Kaiser gekrönt

1327	 Ein Feuer zerstört ein Drittel der Stadt, unter anderem den Alten Hof, 
             Alten  Peter und das Heiliggeistspital

1385	 Bei einem Bürgeraufstand wird der Ratsherr Hans Impler enthauptet

1400	 Baubeginn der Neuveste (später Teil der Residenz)

1470	 Bau des Alten Rathauses (Jörg Ganghofer)

1482	 Druck des ersten Buches in München

1488	 Fertigstellung der Frauenkirche

1493	 Erste Stadtansicht in der „Weltchronik“ von Hartmann Schedel

1494	 Bau der Salvatorkirche (Lukas Rottaler)

1495	 Bau des Zeughauses (Stadtmuseum) am St. Jakobsplatz

1524	 Die Türme der Frauenkirche erhalten ihre „Welschen Hauben“

1551       In der Burgstraße 5 wird der städtische Weinstadl und die Stadt-
             schreiberei  eingerichtet


